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EDITORIAL JAHRESTHEMA «INTEGRATION»

EDITORIAL INHALT

Wer nur Teile betrachtet,
übersieht das Ganze!
Liebe Leserin, lieber Leser

Ich zitiere nur höchst ungern den sprichwörtlichen Volksmund für den Einstieg
in eine Geschichte, denn ein solches Vorgehen wirkt bemüht und einfallslos.
Doch dieses eine Mal mache ich eine Ausnahme - einfach, weil es zu gut passt:
«Wir sehen häufig den Wald vor lauter Bäumen nicht!»

Gerade im Umgang mit chronischen Krankheiten verlieren sich viele in

Details - die Betroffenen, die mit ihrer Krankheit respektive der Erkrankung eines

Angehörigen zurechtkommen müssen, ebenso wie Ärzte, Forscher und andere

Fachpersonen, die die Kranken begleiten, Hilfe anbieten und Lösungen suchen.

Nicht wenige Patienten beissen sich in ihrer Wut, ihrem Frust und ihren täglichen

Problemen an Einzelheiten fest, konzentrieren sich mit Macht auf ein
einzelnes, aktuell störendes Symptom oder Problem, machen es zum allumfassenden

Thema, bis es zur gigantischen Last wird, die alles erdrückt. So werden sie blind für
alles Positive, das das Leben - auch mit Parkinson - zu bieten hat.

Hinzu kommt, dass auch in der Sprechstunde oft nur die Bewegungsstörungen
diskutiert werden. Ursache hierfür ist einerseits die Zeitnot während der Konsultation

und andererseits oft falsche Scham: Nicht wenige Betroffene scheuen sich,
heiklere Symptome wie Sexualstörungen, Inkontinenz oder psychische Probleme
offen anzusprechen. Dann werden nur Teile des Ganzen betrachtet - was entsprechende

Teilerfolge nach sich zieht.

Wie wichtig indes gerade bei Parkinson der Blick für
das Ganze ist, zeigt unser Vizepräsident Dr. Fabio Baronti
auf. Er erklärt ab Seite 14, welche nicht motorischen
Symptome bei Parkinson auftreten können, wo deren Ursachen

liegen und weshalb diese oft so schwierig zu lindern
sind. Dabei wird klar: Angesichts der komplexen,
gegenseitigen Beeinflussung der einzelnen Symptome
ist eine «integrale», also ganzheitliche Sicht der

Dinge unabdingbar. Dann reift auch die Erkenntnis,

dass es manchmal nötig ist, ein einzelnes,

«weniger» störendes Symptom einfach zu

akzeptieren, um zu einer Besserung des

Gesamten und damit zu mehr
Lebensqualität gelangen zu können.

Herzlich, Ihr Jörg Rothweiler
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